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Wohin verschwindet der

Koffer nach dem Check-in?

Und was ist ein Einwinker?

Das neue Besucherzentrum

Visitair am Flughafen Wien

beantwortet Fragen rund

um das Thema Airport.

VON BELINDA FIEBIGER

Flugeigenschaften
FREIGABE Dröhnender Lärm füllt
dieOhren,alsdiemächtigeBoeing
737 abhebt. Rund 86 Dezibel be-
gleitendieMaschineaufdemWeg
zu den Wolken.
Ander„Sound-Station“desneuen
Informations-Zentrums Visitair
am Flughafen Wien kann der Be-
sucher zwischen verschiedenen
Flugzeugtypen wählen und dann
dem Getöse der jeweiligen Turbi-
nen lauschen. „Abspielbar sind
aber auch Geräusche aus dem All-
tag“, sagt Sabine Kropej, Leiterin
des Besucherdienstes am Flugha-
fen.„IndemderBesucherdieTöne
vergleicht, erfährt erwie subjektiv
das Lärm-Empfinden ist.“

DREHSCHEIBE Seit der Eröffnung
des Visitair Center im vergange-
nen Herbst können sich Anrainer
und Interessierte ein Bild vom all-

täglichen Treiben an Österreichs
größtemFlughafenmachen–vom
Eintreffen der Passagiere bis hin
zur Abfertigung des startbereiten
Flugzeugs.
DieAusstellungwurdevonSabine
Kropej gestaltet. Das Herzstück
bildet der Medien-Tisch Vico, der
vom Wiener IT-Unternehmen

Umaentwickeltwurde:„Alleinan
dieserStationkönntederBesucher
zwei Stunden verbringen,“ sagt
Kropej. „Bedient wird das Gerät
übereinemimTischeingelassenen
Touchscreen.“ Je nach Interesse
kann man sich hier über die Ver-
gangenheit des Flughafens infor-
mieren oder sich die Gegenwart

unddiverseZukunftsszenarioszei-
gen lassen.

LEBENSRAUM Der Blick hinter die
Kulissen ist ein lohnender: Mit
mehrals3200Mitarbeitern istder
Vienna Airport eine Stadt für sich.
„Die Infrastruktur ist sehr ausge-
prägt“, so Kropej. „Auf dem ge-
samten Flughafen-Areal sind zum
Beispiel 1500 Verkehrszeichen
verteilt.“ Der Eintritt in das Besu-
cherzentrumistfrei.Busrundfahr-
ten, die über das Gelände führen,
kosten 7 Euro pro Person.
Übrigens: Der im Vorspann er-
wähnte„Einwinker“isteinBoden-
Lotse, der Flugzeugen die genaue
Parkposition zuweist. ]

i Visitair Center am Flughafen
Wien: Tel. 01/7007 22150
i www.uma.at

Unter einem Dach
RE/MAX Experts hat den

IMMY 2007 gewonnen.

Ein Porträt über das

Franchise-Büro.

VON URSULA HORVATH

Mehr als 120.000 Makler
sind weltweit unter der
Dachmarke RE/MAX tä-
tig. Die einzelnen Fran-

chise-Nehmer arbeiten selbst-
ständig und geben sich einen
Zusatz-Namen. So wie RE/MAX
Experts imsiebtenBezirkinWien.

KÄUFER-SUCHE NachseinemStudi-
um hat Christian Friesenegger die
Konzessionsprüfungen für Mak-
ler, Bauträger und Verwalter ab-
solviert. „Ich habe dann be-
gonnen, Wohnungen zu kaufen,
zu sanieren und zu vermieten oder
wieder zu verkaufen. Auf der
Suche nach Absatzkanälen habe
ich einen alten Schulfreund, heute
Chef von RE/MAX Österreich,
wiedergetroffen. Das Franchise-
System hat mir gefallen, also habe
ichimJahr2005dasExperts-Büro
gegründet“, erzählt der gebürtige
Oberösterreicher.
Derzeit arbeiten dort sieben
Teammitglieder, davon fünf

Makler und zwei Sekretärinnen.
„Ich biete den Maklern hier die
entsprechende Infrastruktur und
Unterstützung für ihre Arbeit“,
sagt Friesenegger. Er hat neben
der Leitung des Büros auch selbst
noch direkten Kontakt zu den
Kunden. „Jeder Makler bringt
eigene Aufträge. Anfragen, die
direktandasBürogestelltwerden,
werden aufgeteilt“, erklärt
Friesenegger. Vermittelt werden
vor allem Miet- und Eigentums-
wohnungen von Privaten und
Bauträgern. In Zukunft soll der

Bereich der Gewerbeimmobilien
verstärkt und das Team ver-
größert werden.

QUALITÄT „Es macht sich bezahlt,
wennkonsequentaufQualitätge-
achtet wird. Die Kunden empfeh-
len uns weiter“, so Friesenegger.
Dafür wurde RE/MAX Experts
Ende des vergangenen Jahres mit
dem IMMY, dem Qualitätspreis
für Makler, vergeben von der
Fachgruppe für Immobilien- und
Vermögenstreuhänder der Wirt-
schaftskammer Wien, ausge-

zeichnet. Auch ständige Fortbil-
dungträgtzurQualitätssicherung
bei. „Wir haben ein österreich-
weites Aus- und Weiterbildungs-
system und können einen günsti-
gerenPreisanbieten“, sagtder34-
Jährige. „Wir sind ein großes
Netzwerk. Gibt es einmal ein
Problem, kann man immer einen
Kollegen um Rat fragen.“ ]
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Christian Friesenegger leitet das
Büro RE/MAX Experts. Er profitiert von
einem weltweiten Netzwerk


